
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 28. 11. 1899

|Herrn DR. RICHARD BEER-HOFMANN
Wien
I. WOLLZEILE 15.

|lieber, unmöglich für den Homburger Prinzen was zu verſchaffen. Ich mir ſelber
5 durch ROSENBAUM, der aber nur einen verſorgen kann. Intendanz-Erlaſs, wegen

der Angriffe in den Zeitungen, dſs man an der Kaſſe nie was kriegt. Alſo durch
Dienſtman an der Kaſſe noch am eheſten möglich.
Herzlich Ihr Arthur
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Erwähnte Entitäten
Personen: Richard Beer-Hofmann, Richard Rosenbaum
Werke: Prinz Friedrich von Homburg oder die Schlacht bei Fehrbellin
Orte: I., Innere Stadt, Wien, Wollzeile
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